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In den Gemeinden und Städten vor Ort wird das 
Leben und die Zukunft maßgeblich gestaltet. Gerade 
die 2.261 ehrenamtlich geführten Ortsgemeinden 
und Städte in Rheinland-Pfalz haben hierbei eine 
zentrale Rolle inne. Viele kommunale Verantwortliche 
gehen dabei neue Wege und wagen sich an bisher 
unangetastete Herausforderungen heran. Durch die 
direkte Nähe zu ihren Einwohnerinnen und Einwohnern 
erkennen Gemeinden Probleme frühzeitig und 
wissen, trotz begrenzter Mittel, effiziente Lösungen 
zu finden und anhand einfallsreicher Projekte 
umzusetzen. 

Mit dem GStB-Preis für das kommunale Ehrenamt 
„Kommune schafft Zukunft“ möchte der Gemeinde- 
und Städtebund Rheinland-Pfalz anlässlich seines 
75-jährigen Jubiläums diese besondere Rolle 
der ehrenamtlich geführten Gemeinden und Städte 
würdigen.  

Die Gewinnerkommunen erhalten die GStB-Aus-
zeichnung „Kommune schafft Zukunft“, einen Preis 
von 2.000 € pro Kommune sowie eine Plakette. 
Umfangreiche Berichterstattung in Print- und 
Onlineformaten des Gemeinde- und Städtebundes 
sorgen für landesweite Aufmerksamkeit!
 
Die Siegerkommunen werden im Rahmen der 
Mitgliederversammlung anlässlich der 75-Jahr-Feier 
des GStB am 7. November 2022 ausgezeichnet. 
In diesem Rahmen werden die Projekte festlich 
präsentiert.

Kommune schafft Zukunft - 
GStB-Preis für das kommunale Ehrenamt 
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Ortsbelebung –  
analog und digital 
Um Menschen dazu zu bewegen, in einer Gemeinde 
zu bleiben oder sich dort anzusiedeln, spielt das  
Miteinander vor Ort eine wichtige Rolle. Von der 
Kleinkinderbetreuung über behindertengerechte  
Gemeindeeinrichtungen bis zu Modellen zur  
Stärkung des ländlichen Raums (Mobilität, ärztliche 
Versorgung, Nahversorgung etc.), die das Leben  
lebenswert machen und Menschen in Kontakt treten 
lassen — gerade hier sind Gemeinden und Städte 
Impulsgeber und unverzichtbar für ein lebensfreund-
liches und lebendiges Gemeinwesen. 

Miteinander vor Ort –  
Bürgerkommunikation 
Auch wollen Nachbarschaftshilfen, Vereine und die 
Menschen informiert werden – die Frage ist oft, wie? 
Innovative kommunale Lösungen sind es, die unsere 
Gesellschaft zusammenhalten und die es verdienen, 
sichtbar gemacht zu werden. 

Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit in Kommunen ist keine hippe, leere 
Worthülse, sondern häufig gelebte kommunale  
Praxis. Gesucht werden Projekte, die zu einer  
Entlastung unserer Umwelt (Luft, Wasser, Lärm etc.) 
und unseres Klimas beitragen können. Neben  
alternativen und erneuerbaren Energielösungen 
sind umweltfreundliche Mobilitätsformen  
ebenso denkbar, wie neue Konzepte kommunaler 
Beleuchtung, Dach-/Gebäudebegrünungs- oder  
Renaturierungsmaßnahmen, nachhaltige  
Waldbewirtschaftung oder nachhaltige Bildungs-
projekte wie „Essbare Kindergärten“, also Konzepte, 
bei denen schon die Kleinsten bei der Anlage von 
(Gemüse-) Gärten mit eingebunden werden. 

Mit freundlicher Unterstützung der  
OrgaSoft Kommunal GmbH

Kategorien 
Ehrenamtlich geführte Gemeinden und Städte können ihre Ideen und kommunalen Projekte in drei unter- 
schiedlichen Kategorien einreichen. Die Mitwirkung von Vereinen, der örtlichen Wirtschaft oder anderen  
Partnern ist dabei möglich. 

Jetzt bewerben!
Eine fachkundige Jury ermittelt die besten Projekte. Bewerbungen sind mit einer kurzen Projektbeschreibung 
bis zum 31. Mai 2022 möglich. Bitte senden Sie uns ganz einfach und schnell Ihre Bewerbung per E-Mail an: 
Info@gstbrp.de
oder auf dem Postweg an:
 
Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz
- Wettbewerb Kommune schafft Zukunft – 
Deutschhausplatz 1
55116 Mainz

Falls Sie Fragen haben, können Sie uns auch gerne anrufen oder eine E-Mail schicken:
Ansprechpartnerin: Agneta Psczolla (apsczolla@gstbrp.de; 06131/2398195)


